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Name: Franziska Ellmer 

Studienrichtung (Primar-, Sekundar-, Berufspädagogik + Fächer): 

BA LA Sekundarstufe BB FB Informatik und Kommunikation 

(angewandte Digitalisierung) 

Studienzyklus (BA / MA): BA 

Aufenthalt: von 02.02.2023 bis 30.06.2023 Studiensemester: 6. 

Der Bewerbungsprozess 

Für mich war von Anfang an klar, dass ich gerne ein Auslandssemester machen würde. Als ich 

erfahren habe, dass noch weitere Studienkolleginnen daran interessiert sind, freute ich mich sehr 

darüber. 

Wir waren 4 Studienkolleginnen, die sich für die UAlg Undiversidade do Algarve in Portugal 

entschieden haben. Normalerweise werden pro Universität nur zwei Studierende genommen, jedoch 

organisierte Frau Maria Michelmann, dass ausnahmsweise alle vier angenommen wurden. 

Wir wurden von Frau Maria Michelmann bestens betreut und immer über die nächsten Schritte 

informiert. Sie war immer erreichbar. Sie hat sich auch während unseres Auslandssemesters öfter 

nach uns erkundigt, was ich sehr aufmerksam fand. 

Auch der Kontakt mit der Gastuni war unkompliziert, man bekam sehr schnell Rückmeldung. 

Der gesamte Prozess verlief reibungslos und sowohl die PH OÖ als auch UAlg Algarve standen mir 

jederzeit zur Seite, um eventuelle Fragen zu beantworten. 

Die freundliche Unterstützung gab mir von Anfang an ein gutes Gefühl und steigerte meine 

Vorfreude auf mein bevorstehendes Abenteuer in Portugal. 

Das Studium und die Kurse 

Die Anmeldung zu den Lehrveranstaltungen verlief etwas kompliziert. Wir konnten uns unseren 

eigenen Stundenplan erstellen. Wir achteten darauf, so viele Lehrveranstaltungen wie möglich an 

einem Tag zu setzen, um verlängerte Wochenenden für Ausflüge zu haben. 

Bei der Wahl der Lehrveranstaltungen half uns unsere 

Koordinatorin Rosana Durãu, da sie über alles den Überblick 

hatte. 

Ich besuchte die Kurse: Fotografie, Spanisch, Englisch, 

Portugiesisch und Gesundheitserziehung. 

Fotografie und Gesundheitserziehung wurden hauptsächlich 

in Portugiesisch unterrichtet. Falls Fragen auftraten, waren 

die Professor/innen jederzeit bereit, eine englische 

Zusammenfassung zu geben.  



 

Die Betreuung vor Ort 

Die Betreuung vor Ort war sehr gut. Das International Office war jederzeit erreichbar und man bekam 

schnell Rückmeldung. Die ESN organisierten regelmäßige Studentenpartys, die es einem 

ermöglichten, neue Leute kennenzulernen. 

Alle Professor/innen waren immer verfügbar und sehr bemüht, uns bei allen Fragen und Anliegen zu 

unterstützen. Die Orientierungsveranstaltung zu Beginn des Semesters war besonders hilfreich, um 

uns mit dem Studienablauf und dem Campus vertraut zu machen. Es gab mehrere Mensen, die jeden 

Tag verschiedene Gerichte anboten, die sehr lecker waren. 

Die Unterkunftssuche 

Leider waren keine Student/innenzimmer mehr verfügbar. Jedoch braucht man sich beim 

Organisieren einer Unterkunft keinen Stress machen, denn in der WhatsApp Gruppe ESN werden 

regelmäßig Zimmer angeboten. Es sind auch hilfreiche Links angegeben. 

Allgemein kann man sagen, dass 350 € / Monat für eine Unterkunft angemessen ist. 

Man kann zusätzlich über Airbnb nach Unterkünften suchen. 

Spannende Freizeit - und Ausflugsmöglichkeiten 

Die Algarve ist wunderschön. Es lohnt sich, viele Ausflüge zu 

machen und die Algarve zu entdecken. Leider kommt man mit den 

öffentlichen Verkehrsmitteln nicht überall hin. Deshalb kann ich 

empfehlen, sich ein Mietauto auszuleihen. 

Typisch für die Algarve sich die Felswände, die Holzstege entlang 

der Küste und die Buchten. 

Diese Ausflugsziele kann ich nur empfehlen: 

Dos and Don’ts 

Ich empfehle jedem und jeder, sich aktiv am Hochschulleben zu beteiligen, indem man bei Ausflügen 

teilnimmt. So lernt man schnell neue Leute kennen, denn Freundschaften werden das 

Auslandssemester ungemein verschönern. 

Faro liegt nicht direkt am Strand, man muss eine Fähre nehmen oder über eine Brücke fahren, um 

zum Strand zu kommen. 

 

Das Nachtleben in Faro ist sehr aktiv. 

„Semana Academica“ ist eine Woche für Studierende, in der direkt am Schulgelände ein Festival 

gefeiert wird. Sehr empfehlenswert. 

  



 

Fazit 

Eine unvergessliche Zeit, die viel zu schnell vergangen ist. 

Ich habe wertvolle Erfahrungen gesammelt, mein Wissen erweitert und neue Freundschaften 

geschlossen. 

Ich kann nur jedem empfehlen, diese einzigartige Erfahrung zu machen. Es war ein unvergessliches 

Abenteuer, das ich für immer in Erinnerung behalten werde. 

E-Mail: franziska.ellmer@ph-ooe.at 

 


